
379963-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

379963-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Rahmen der gesetzlichen Sozialversicherung – Erbringung 
von Abrechnungsleistungen nach § 300 SGB V
OJ S 105/2026 03/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: hkk Krankenkasse
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erbringung von Abrechnungsleistungen nach § 300 SGB V
Beschreibung: Ausschreibung über die Erbringung der Abrechnungsbearbeitung und 
Abrechnungsprüfung im Bereich der Apotheken und weiterer Stellen gemäß § 300 SGB V
Kennung des Verfahrens: 639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c
Interne Kennung: n.def.
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75300000 Dienstleistungen im Rahmen der gesetzlichen 
Sozialversicherung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
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Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erbringung von Abrechnungsleistungen nach § 300 SGB V
Beschreibung: Ausschreibung über die Erbringung der Abrechnungsbearbeitung und 
Abrechnungsprüfung im Bereich der Apotheken und weiterer Stellen gemäß § 300 SGB V 
Gegenstand der Beschaffung ist die Vergabe von Dienstleistungen zur Abrechnungsprü-fung 
im Bereich der Arzneimittelversorgung nach § 300 SGB V. Zu den wesentlichen 
Leistungsgegenständen zählen u.a. a) Unterstützung bei der Erstellung eines individuellen 
Prüfkataloges zur Abrech-nungsprüfung für Arzneimittel b) Datenannahme, Digitalisierung und 
Aufbereitung der Abrechnungsdaten, insbe-sondere • Entgegennahme von Papierrechnungen, 
Verordnungsblättern einschließlich An-lagen und Begleitscheinen sowie sämtlicher 
elektronischer Verordnungen, Ab-rechnungs-, Rechnungs- und Belegdaten. • Nacherfassung 
sowie Digitalisierung physischer Abrechnungen, die nicht elektro-nisch übermittelt wurden, • 
Aufbereitung sämtlicher Daten nach den Vorgaben der jeweils gültigen Techni-schen Anlagen 
1, 3, 4, 6 und 7 sowie Vervollständigung mit Infrastrukturdateien – wie dem ABDA-
Artikelstamm, der Lauer-Taxe, dem Arztstammverzeichnis und den Versichertenstammdaten 
der hkk, c) Unterstützung bei der sachlich rechtlichen sowie der inhaltlich fachlichen Abrech-
nungsprüfung unter Beachtung der gesetzlichen Abgabebestimmungen für Arznei- und 
Verbandmittel, Nahrungsmittel, Geltungsarzneimittel und Medizinprodukte, d) Fachliche 
Unterstützung bei Beanstandungen, Retaxationen und Einsprüchen, e) Unterstützung bei der 
Regressstellung und Regressverfolgung sowie der Daten-analyse und Archivierung im 
Rahmen der Wirtschaftlichkeitsprüfung im Einzelfall nach § 106b SGB V, f) Abwicklung des 
vom Auftraggeber freigegebenen Zahlungsverkehrs, Rechnungs-bezahlung und 
Rechnungsabschluss unter Berücksichtigung der gesetzlichen Re-gelungen, der 
Arzneilieferverträge sowie der SVRV und SRVwV, g) Bereitstellung und Betrieb einer 
Onlineplattform zur Kommunikation mit den Leis-tungserbringern, h) Bereitstellung 
standardisierter Datenlieferungen, insbesondere für den morbiditäts-orientierten 
Risikostrukturausgleich, in das Kassensystem BITMARCK_21c|ng der hkk, für Regresszwecke 
(SHE, SVA) sowie für die Intrahandelsstatistik und Umsatzsteuermeldungen im 
Zusammenhang mit ausländischen Versandapotheken, i) Bereitstellung eines 
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Datenabzugsprogramms, j) Archivierung und datenschutzkonforme Vernichtung von 
Abrechnungsdaten und weiterer Unterlagen unter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen 
Regelungen, k) Bereitstellung von Analyse- und Arbeitsanwendungen sowie Vorhalten eines 
Be-richtswesens.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75300000 Dienstleistungen im Rahmen der gesetzlichen 
Sozialversicherung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 96 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber ist berechtigt, diesen Vertrag 
zweimal um weitere 24 Monate (2 Jahre) durch einseitige schriftliche Erklärung gegenüber 
dem Auftragnehmer spätestens drei Monate vor Ablauf der geltenden Grundlaufzeit zu 
verlängern (einseitiges Optionsrecht). Daraus ergibt sich eine maximale Gesamtlaufzeit von 
acht Jahren (Maximallauf-zeit).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung: Folgende Angaben
/Nachweise/Erklärungen sind vom Bewerber bzw. der Bewerbergemeinschaft mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen: (1) Angabe von Firmennamen, Anschrift, Name des 
Ansprechpartners nebst Kontaktdaten; (2) Bewerbergemeinschaften sind zugelassen und 
haben sich bereits als solche zu bewerben. Mit dem Teilnahmeantrag muss eine von allen 
Mitgliedern unterzeichnete Bewerbergemeinschaftserklärung gemäß § 53 Abs. 9 VgV 
vorgelegt werden: (a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist; 
(b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist; (c) in der erklärt wird, dass der bevollmächtigte 
Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt; (d) in der 
erklärt wird, dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften (e) in der konkrete 
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Leistungsumfang jedes Mitglieds angegeben oder eine leistungsübergreifende 
Verantwortlichkeit ausdrücklich bestätigt wird. Wird diese Bietergemeinschaftserklärung nicht 
mit dem Angebot eingereicht, wird die Bietergemeinschaft zwingend ausgeschlossen. 
Mehrfachbewerbungen sind nicht zulässig und führen zum Ausschluss. 
Mehrfachbewerbungen stellen auch Angebote unterschiedlicher Niederlassungen eines 
Bieters sowie mehrerer Mitglieder ständiger Arbeitsgemeinschaften dar; (3) Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123, 124 GWB vorliegen; (4) Erklärung im 
Zusammenhang mit der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur 
Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, dass kein Bezug zu 
Russland besteht. (5) Der Bewerber (bzw. das Mitglied der Bewerbergemeinschaft) erklärt 
zudem, dass a) er die gewerbe- bzw. berufsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung 
der Leistung selbst erfüllt oder durch Dritte, wobei er dies auf einem Beiblatt erläutert, falls er 
diese Voraussetzungen nicht selbst erfüllt; b) er Mitarbeitern oder Erfüllungsgehilfen des 
Auftraggebers und der Vergabestelle keine Vorteile angeboten, versprochen oder gewährt hat; 
c) er unverzüglich weitere gewünschte Angaben machen bzw. Nachweise vorlegen wird, falls 
der Auftraggeber Rückfragen oder weiteren Klärungsbedarf insbesondere zur Eignung äußert 
oder Erläuterungen oder Nachweise wünscht (z. B. die Bescheinigung eines 
Sozialversicherungsträgers, einen Gewerbezentral- oder Handelsregisterauszug oder eine 
Bankerklärung); d) er nicht zu einer Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
verpflichtet ist oder er in einem solchen eingetragen ist, und zwar unter der Nummer [Nr.] beim 
Register (Bezeichnung, Ort); und e) er den Auftraggeber unverzüglich informiere(n) und 
gegebenenfalls aktualisierte Eigenerklärungen sowie ggf. Nachweise abgeben werde(n), falls 
sich während des weiteren Verfahrens (vor oder nach Angebotsabgabe) Änderungen an den 
von ihm vorstehend erklärten Sachverhalten oder anderen für ihn erkennbar relevanten 
Voraussetzungen für eine Zuschlagserteilung ergeben; (f) er mit der Abfrage durch die 
Auftraggeber von Eintragungen nach § 6 Abs. 1 Satz 1 WRegG für den Fall einer 
beabsichtigten Zuschlagserteilung einverstanden ist. (6) Einverständniserklärung zur 
Speicherung und Verarbeitung personenbezogener Daten für das Vergabeverfahren; (7) Falls 
sich der Bewerber (bzw. die Bewerbergemeinschaft) für das Projekt auf Kenntnisse, 
Fähigkeiten, Ressourcen o. a. Mittel Dritter beruft, Angabe von Leistungsbereich, Name und 
Adresse des Dritten, Art und Weise der Einbindung des Dritten (z. B. Unterauftragnehmer) und 
Bestätigung, dass auf Verlangen des Auftraggebers unverzüglich die Verpflichtungserklärung
(en) für wesentliche Teilleistungen auf der Vorlage des Formblatts Verpflichtungserklärung des 
Dritten dazu vorgelegt werden, dass ihm die erforderlichen Mittel dieser Unternehmen zur 
Verfügung stehen, und für Unternehmen, die nach ihrem Umfang und/oder ihrer Bedeutung 
wesentliche Leistungsteile erbringen sollen, entsprechende Erklärungen und auf Anforderung 
Nachweise zur Eignung; sofern eine Berufung auf die Eignung des vorgesehenen 
Unternehmens beabsichtigt ist, sind die Verpflichtungserklärung sowie die Nachweise der 
Eignung unmittelbar mit dem Angebot einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Folgende 
Angaben/Nachweise /Erklärungen sind vom Bewerber bzw. der Bewerbergemeinschaft mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen: (1) Angabe von mindestens drei Referenzprojekten, die 
mit den zu vergebenden Leistungen nach der Aufgabenstellung, also Art, Umfang und 
Komplexität des Auftrags vergleichbar sind. Anzugeben ist der Auftraggeber nebst 
Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Anschrift, Name, Telefon und E-Mail), Jährliches 
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Abrechnungsvolumen, Jährlicher Bruttoabrechnungsbetrag, Beschreibung der erbrachten 
Leistung, Gesamtprojektvolumen und die Laufzeit. Folgende Anforderungen müssen durch 
jede einzelne der angegebenen Referenzen erfüllt sein (Mindestanforderungen): • Erbringung 
der Abrechnungsbearbeitung und -prüfung im Bereich der Apotheken und weiterer Stellen 
nach § 300 SGB V, • das jährliche Abrechnungsvolumen umfasst ca. 3 Mio. Rezepte mit 
einem Bruttoabrechnungsbetrag von min 200 Mio. Euro, • die vom Bewerber bzw. der 
Bewerbergemeinschaft benannten jeweiligen Referenzen müssen aktuell sein, d.h. die 
Leistungen müssen im Zeitraum vom 1. Mai 2021 bis einschließlich 30. April 2026 oder 
aktueller erbracht worden sein. Maßgeblich hierfür ist, dass zwischen dem 
Referenzauftraggeber und dem Unternehmen in diesem Zeitraum ein wirksamer Vertrag 
bestanden hat und auch tatsächlich Leistungen erbracht wurden. Referenzen, die nicht den 
vorstehenden Anforderungen entsprechen, werden aus Gründen der Gleichbehandlung nicht 
gewertet. (2) Der Bewerber (bzw. das Mitglied der Bewerbergemeinschaft) hat nach Maßgabe 
von § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV nachzuweisen, dass er zum Zwecke der qualitätsvollen 
Sicherstellung der Leistungserbringung ein internes Kontrollsystem (IKS) vorhält und dieses 
regelmäßiger Kontrollen unterzeiht. Zum Nachweis hat der Bewerber (bzw. das Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft) einen Prüfbericht nach IDW PS 951 Typ 2 oder vergleichbar nicht 
älter als 1. Januar 2024 vorzulegen. . (3) Der Bewerber (bzw. das Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft) hat nach Maßgabe von § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV nachzuweisen, dass er 
zum Zwecke der qualitätsvollen Sicherstellung der Informationssicherheit ein 
Informationssicherheitsmanagementsystems (ISMS) betreibt und weist dies durch Vorlage 
einer entsprechenden Zertifizierung (DIN ISO 27001 oder vergleichbar) nach. Sofern eine 
entsprechende Zertifizierung seitens des Bewerbers (bzw. des Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft) nicht nachgewiesen werden kann, muss der Bewerber (bzw. das 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft) auf einem Beiblatt ausführen, welche vergleichbaren 
Maßnahmen zur Informationssicherheit im Unternehmen ergriffen werden. (4) Der Bewerber 
(bzw. das Mitglied der Bewerbergemeinschaft) hat nach Maßgabe von § 46 Abs. 3 Nr. 7 VgV 
nachzuweisen, dass er zum Zwecke der qualitätsvollen Sicherstellung der 
Leistungserbringung ein Qualitätsmanagement betreibt und weist dies durch Vorlage einer 
entsprechenden Zertifizierung (DIN ISO 9001 oder vergleichbar) nach. Sofern eine 
entsprechende Zertifizierung seitens des Bewerbers (bzw. des Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft) nicht nachgewiesen werden kann, muss der Bewerber (bzw. das 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft) auf einem Beiblatt ausführen, welche vergleichbaren 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung im Unternehmen ergriffen werden. (5) Der Bewerber 
(bzw. das Mitglied der Bewerbergemeinschaft) hat nach Maßgabe von § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV 
nachzuweisen, dass er zum Zwecke der qualitätsvollen Sicherstellung der 
Leistungserbringung ein Managementsystem zur datenschutzkonformen Vernichtung von 
Daten mit mindestens der Sicherheitsstufe 4 betreibt und weist dies durch Vorlage einer 
entsprechenden Zertifizierung (DIN ISO 66399 oder vergleichbar) nach. Sofern eine 
entsprechende Zertifizierung seitens des Bewerbers (bzw. des Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft) nicht nachgewiesen werden kann, muss der Bewerber (bzw. das 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft) auf einem Beiblatt ausführen, welche vergleichbaren 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung im Unternehmen ergriffen werden. (6) Der Bewerber bzw. 
die Bewerbergemeinschaft hat nach Maßgabe des § 46 Abs. 3 Nr. 2 und Nr. 6 VgV 
zuzusichern, dass ein fachlich verantwortlicher Hauptansprechpartner für die 
Auftragsdurchführung sowie ein stellvertretender Ansprechpartner für die Leistungen 
vorgesehen sind. Der Nachweis über deren fachliche Qualifikation wird dabei erbracht durch • 
Vorlage eines Kurzlebenslaufs, • Angabe zur Unternehmenszugehörigkeit sowie • Angaben zu 
einschlägiger Berufserfahrung in Jahren. Der Hauptansprechpartner muss über mindestens 
sechs Jahre einschlägige und branchenspezifische Berufserfahrung verfügen 
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(Mindestanforderung). Der stellvertretende Projektleiter muss über mindestens vier Jahre 
einschlägige und branchenspezifische Berufserfahrung verfügen (Mindestanforderung). (7) 
Erklärung über die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl (2023, 2024 und 2025); sowie 
(8) Erklärung über die beabsichtige Vergabe von Unteraufträgen und gegebenenfalls Vorlage 
einer Erklärung des als Unterauftragnehmer vorgesehenen Unternehmens, mit der der 
Unterauftragnehmer versichert, dass im Falle der Beauftragung die erforderlichen Mittel und 
Kapazitäten zur Auftragsdurchführung vorhanden sind (Verpflichtungserklärung). Anhand der 
Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen 
werden sollen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 10/07
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: GvW Graf 
von Westphalen Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: hkk Krankenkasse

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: hkk Krankenkasse
Registrierungsnummer: 10034
Postanschrift: Martinistraße 26
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28195
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 896890770
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: d4816197-3253-4df1-b8a4-75025e639bf4
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2

mailto:f.siebler@gvw.com
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: GvW Graf von Westphalen Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaft 
mbB
Registrierungsnummer: cbebbf92-84cb-4529-b265-2e36132bee60
Postanschrift: Nymphenburger Straße 64
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89689077320
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 639b9a5a-3c5c-4b42-bd04-427671ebb95c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/06/2026 15:28:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 379963-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/06/2026
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